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Telematik / Stückgutlogistik
Ein Multitalent für Multisped
Die Multisped Internationale Spedition hat mit einer Telematiklösung von TIS und dem Transportmanagementsystem Reteco Cargobase TMS alle Prozesse für das Planen, Abrechnen und Dokumentieren der Warenbewegungen zwischen Sammelguteingang und Auslieferung digitalisiert. Dadurch sind nicht nur die Qualitätswerte als CTL-Kooperationspartner gestiegen.
In den Zielgebieten von Multisped sind Funklöcher allgegenwärtig: Die täglichen Stückgut-Touren der 25 eigenen LKWs führen sowohl in den Südschwarzwald, als auch ins alpine Hochgebirge der Schweiz. Trotz dieser herausfordernden Topologie sind das verlässliche Übertragen von Auftragsdaten und transparente Positionsdaten essenziell. Schließlich müssen die hohen Anforderungen der Stückgutkooperationen CTL und Cargo24 erfüllt werden, denen Multisped angehört.
Hohe Qualitätsanforderungen von CTL
Zum Einhalten der Qualitätskriterien müssen Lieferquittungen (POD) unverzüglich nach dem Abladen in das IT-System von CTL hochgeladen werden. Auch über die voraussichtliche Ankunftszeit (ETA) der ausstehenden Haltepunkte will CTL seine Auftraggeber und Endkunden informieren und benötigt dementsprechend die aktuellen Daten der tatsächlichen Tourverläufe.
Vor diesem Hintergrund hat Multisped in ein leistungsfähiges Telematiksystem investiert, das auch bei instabilen Mobilfunkverbindungen zuverlässig arbeitet. Seit Mai 2026 vertraut der Logistiker mit Sitz in Singen Hohentwiel auf die Lösung TISLOG von TIS. Es wird nicht nur für das mobile Auftragsmanagement, sondern auch für die Hallenscannung im Stückgutumschlag genutzt.
Integration via API in die IT-Landschaft
Außerdem ist TISLOG über eine API-Schnittstelle an das bei Multisped eingesetzte Transportmanagementsystem Reteco Cargobase TMS angebunden. „Damit verfügt Multisped über eine durchgängige digitale Lösung für das Planen, Abrechnen und Dokumentieren sämtlicher Warenbewegungen zwischen Sammelguteingang und Auslieferung,“ betont Stefan Voglreiter, der das Familienunternehmen Multisped in zweiter Generation leitet.
„Für TISLOG sprachen nicht nur die vielseitigen Einsatzmöglichkeiten, sondern auch die ausgereifte Technologie“, berichtet Projektleiter Christoph Meier, der bei Multisped den Vertrieb verantwortet. „Im Gegensatz zur Vorgängerlösung funktioniert TISLOG auch ohne permanenten Netzempfang. Sämtliche Aufträge werden zu Beginn der Tour von Reteco Cargobase TMS auf die mobilen Endgeräte vom Typ Unitech EA660 (3rd gen) übertragen. Von dort kann sie der jeweilige Fahrer Schritt für Schritt abarbeiten – bis hin zur Unterschrift des Kunden auf dem Display oder dem Abstellnachweis in Form eines Fotos.
TISLOG-App führt Fahrer durch ihren Alltag
Für den digitalen Workflow verfügen die Unitech-Handhelds über die TISLOGmobile App, mit der die Fahrer anhand eindeutiger Hinweise und einer integrierten Navigation durch den gesamten Prozess geführt werden. Sendungsstatus und Positionsdaten werden von TISLOG in kurzen Zeitabständen automatisch an Cargobase übermittelt. Falls sich der LKW zeitweise in einem Funkloch befindet, werden die Daten nach dem Erreichen der nächsten Mobilfunkzelle umgehend nachgeliefert. Die Zeitintervalle werden ebenso wie Software-Updates und andere Hardware-Einstellungen über das mobilen Gerätemanagement TISLOG MDM gesteuert.
Bei Multisped begleiten die Handhelds aber nicht nur die Fahrer, sondern auch den Hallenumschlag, für den weitere fünf Unitech-Geräte angeschafft wurden. „Die einheitliche Hardware im Hallenumschlag und der Auslieferung ist für uns eine große Vereinfachung“, stellt Maier fest. Auf diese Weise können die Fahrer die Kollegen im Lager jederzeit flexibel beim Be- und Entladen unterstützen. Auch dabei werden die Mitarbeitenden durch TISLOG unterstützt.
Vereinfachte Suche
Die digitalen Ladelisten aller Fahrzeuge sind am Handheld abrufbar. Zu jeder Sendung können alle relevanten Daten – wie zum Beispiel der Ladungsträger – abgerufen werden, was die Suche nach den Collis erheblich erleichtert. „Insgesamt haben sich die Abläufe im Sammelgutausgang durch TISLOG deutlich verbessert und beschleunigt“, erklärt Voglreiter.
Nicht zuletzt profitieren auch die Disponenten von TISLOG. Die aktuellen Positionsdaten der Flotte werden auf einer Karte dargestellt und können zusammen mit den Sendungsstatus dank Schnittstelle direkt in Cargobase abgerufen werden. Spezielle Auswertungen können zudem über die webbasierte Logistik- und Telematik-Software TISLOG office Infodesk erstellt werden. Infodesk dient als zentrale Plattform und digitale Schaltzentrale für Speditionen, Fuhrparkmanager und die Disposition, um Fahrzeuge, Touren, Aufträge und mobile Mitarbeiter in Echtzeit zu steuern und zu überwachen.
Maximale Transparenz
Fazit: Mit TISLOG hat Multisped die Digitalisierung auf eine neue Stufe gehoben und überzeugt als Kooperationspartner durch maximale Transparenz und zuverlässige Echtzeit-Informationen. Die Integration in das vorhandene TMS ermöglicht ein durchgängiges Arbeiten mit einer einheitlichen Datenbasis, während die operativen Prozesse vereinfacht und beschleunigt werden.

Hintergrund: Multisped Internationale Spedition GmbH
Die Multisped Internationale Spedition GmbH ist ein im Jahr 1990 gegründetes mittelständisches Speditions- und Logistikunternehmen mit rund 150 Mitarbeitenden an drei Standorten in Singen, Radolfzell und Engen-Welschingen. Das inhabergeführte Familienunternehmen ist Mitglied der Stückgutkooperationen CTL und Cargo24 für die Schweiz und fertigt in dieser Funktion 500 Sendungen pro Tag ab.
Neben dem internationalen Transport und der Stückgutlogistik mit 25 eigenen LKWs setzt Multisped einen weiteren Fokus auf das E-Fulfillment für zahlreiche europaweite Kunden. In diesem Bereich gilt Multisped als einer der führenden Anbieter im deutsch-schweizerischen Grenzgebiet. Pro Tag werden im E-Fulfillment bis zu 10.000 Pakete versendet. Das Leistungsspektrum reicht vom Etikettieren und Preisauszeichnen, über das Konfektionieren und Umverpacken bis hin zum Kommissionieren, Verpacken sowie der Retourenabwicklung.
Weitere Infos unter www.multisped.de.

Hintergrund: TIS GmbH
Die TIS GmbH mit Sitz in Bocholt ist ein Premiumanbieter für anspruchsvolle mobile Auftragsbearbeitung und Telematik.
TIS steht für „Technische Informationssysteme“ und ist ein stark expandierendes Technologieunternehmen mit über 100 Mitarbeitenden und einer eigenen Abteilung für Hardwareentwicklung. Das Unternehmen entwickelt seit 1985 intelligente Produkte für das mobile Auftragsmanagement. Basierend auf Industrie-PDAs, Smartphones und Tablets hat TIS flexible Telematik-Lösungen für die Logistikbranche realisiert. 
[bookmark: _Hlk102384493]Einsatzschwerpunkte sind Sammelgut- und Ladungsverkehre mit Einbindung der Lagerlogistik und Handel sowie diverse mobile Sonderprojekten wie Gas- und Flüssigkeitstransporte, Entsorgung und die Pfandlogistik. TIS betreut mehr als 250 Kunden mit mehr als 60.000 mobilen Einheiten. Weitere Infos unter www.tis-gmbh.de.
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